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Phosphinine, die höheren Homologen des Pyridins, sind planare und aromatische 
Heterozyklen, die ein niederkoordiniertes Phosphoratom enthalten.[1] Wir konnten zeigen, 
dass die klassische Syntheseroute via Pyryliumsalzen auch die Darstellung 
funktionalisierter Phosphinine mit variablem Substitutionsmuster ermöglicht. Ihr 
Anwendungsbereich kann somit erheblich verbreitert werden.[2,3]  

 
Fig. 1: 2-(2‘-Pyridyl)-4,6-diphenylphosphinin (1) und entsprechende Übergangsmetall-
komplexe [(1)Re(CO)3Br] und [(1)Cp*RuCl]. 
 

Wir berichten hier über die Synthese, Charakterisierung und 
Koordinationseigenschaften von Phosphinin-Derivaten des 2,2‘-Bipyridins.[4,5] Während 
monodentate Phosphinine vorzugsweise Metallatome in niedrigen Oxidationsstufen 
stabilisieren, ermöglicht 2-(2‘-Pyridyl)-4,6-diphenylphosphinin (1) aufgrund seiner 
elektronischen und chelatisierenden Eigenschaften die Synthese von 
Koordinationsverbindungen des Typs (1)M(0), (1)M(I), (1)M(II) und (1)M(III). 
Reaktivitätsstudien und die Untersuchung der Redox- und photophysikalischen 
Eigenschaften ausgewählter Systeme werden präsentiert, sowie der Vergleich mit 
analogen Metallkomplexen des 2,2‘-Bipyridins. Potentielle Anwendungen als 
Photosensibilisatoren und Photokatalysatoren werden diskutiert. 
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